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Aïda Regel Poulsen ist Hörberaterin am CfH, dem Zentrum für Schwerhörige, in Dänemark. 

Sie ist ausgebildete Lehrerin und Sprach- und Hörtherapeutin. Aïda hat in der Schulabteilung 

am CfH gearbeitet und arbeitet in der Beratungsabteilung am CfH. Sie berät und leitet dort 

Kinder mit Hörgeräten und Cochlea Implantaten, Eltern und Pädagogen im ganzen Land an. 

Diese Funktion hat sich ausgiebig in den letzten Jahren entwickelt. 

 

Aïda hat an einer audiologischen Klinik als Hörberaterin gearbeitet, lehrte pädagogische 

Audiologie an der Südlichen Universität von Dänemark und hat Eltern und Fachleuten Kurse 

erteilt. 

 

Aïda hat selbst einen Hörverlust. Sie ist eine freiwillige Mitarbeiterin im dänischen Schwerhö-

rigenverband, HØREFORENINGEN. Im Jahr 2015 wurde Aïda von HØREFORENINGEN als 

Kandidatin für den Vorstand des europäischen Schwerhörigenverbands (European Federati-

on of Hard of Hearing People) nominiert, wo sie als Sekretärin von EFHOH gewählt wurde. 

 

 

Mit Hörschleifen oder ohne – das ist die Frage? 

  

Der Markt für Hörhilfsmittel für schwerhörige Menschen ist am Wachsen – insbesondere 

mehr Technologien werden uns vorgeführt. 

 

In ihrem Vortrag wird Aïda Regel Poulsen die Notwendigkeit von Hörschleifen und Indukti-

onsspulen zusammen mit anderen Technologien wie «Streaming» (drahtlose Übertragung 

aufs Hörgerät), Bluetooth, Funkanlagen usw. diskutieren. 

 

 Was soll man in verschiedenen Kommunikationssituationen verwenden? 

 Wie viele verschiedene Hörhilfsmittel kann eine Person sinnvoll verwenden? 

 Wie kann die Gesellschaft barrierefrei gemacht werden? 

 Hat das Alter einen Einfluss? 

 Wie interagieren schwerhörige Menschen am besten in der Familie und in der Gesell-

schaft? 

 

 


